


I.  Quicksand
II.  Antagonist of fear
III.  Vision incomplete
IV.  No god knows
V.  Close to you
V.I  Never seen before
VII.  Irony of fate
VIII.  You’re not real
IX.  Until it ends
X.  I Don’t need you
XI.  I steal your light
XII.  Worlds collide
XIII.  In deine hand (Bonustrack)

+ Video Vision incomplete
 
Label: echozone

Vertrieb:  xxx

Format: Ltd. CD im Cleartray 
+ Bonus Track + Video Clip

Running Time: xxx

Homecountry: Germany

Music Style: Gothic Metal Rock

EAN Code: 

Release Date: 

Facts:
|  das dritte Studioalbum von Deutschlands Goth-Rock-Hopefuls. Härter, akzentuierter, melodiöser und intensiver als je zuvor. 

|  Grandiose Gothic Hymnen vollgepackt mit sich duellierenden und greifbaren Emotionen komponiert, 
 arrangiert und getextet vom Songwriting-Bruderpaar Torsten und Jörg Bäumer 

|  Produziert im Bandeigenen Lunatic Studio sowie im Luna Studio in Lüdinghausen durch 
 EL Produzente: „Dieter Steffan“ (u. a. Blackfield Festival, usw. )   

|  Mastering von Vincent Sorg, Principal Studio Senden bei Münster ( u.a. Die Toten Hosen, Oomph, Die Letzte Instanz, 
 In Extremo, Xandria, Down Below, usw. )

|  Limitierte Erstauflage im CD Cleartray mit Bonus Track + Video

|  Coverartwork und Merch Design von Phil Jonas | Vortex Arts ( u.a. Secrets of the moon, Tiamat, Necros Christos uvm.)

|  Photos von Dani Rösler (u.a. Secrets of the Moon, Mirja Boes uvm.)

|  Logos von Ingo Römling | monozelle (u.a. in strict confidence, asp, umbra et imago, diary of dreams, letzte instanz, usw. )

|  Track Placements mit dem Song“You`re not real” auf Zillo No. 05/2010

|  Videoclip zu dem Song “Vision Incomplete” auf aktueller Sweden Rock DVD, youtube, clipfish, 

|  Album Teaser vor Album Release auf Myspace

|  Umfangreiche Werbung in allen Print und Online Mags sowie Radios, DJs, Facebook, Twitter, usw.

|  Release Party und weitere Livedates (Dates können der Homepage entnommen werden)



Biography:

Die Band wurde unter dem Namen „Tears Of Mystigma“ in den Neunzigern gegründet und nach einigen sehr erfolgreichen 
Veröffentlichungen im Jahr 2005 in das griffigere und um so aussagekräftigere MYSTIGMA umbenannt. 

Der einprägsame Bandname ist ursprünglich ein Wortspiel aus „mystery“ und „stigmata“.
Er transportiert perfekt die musikalisch und textlich erzeugten Emotionen. Gleichzeit läßt er doch  genügend individuellen 
Interpretationsspielraum.

Die in dieser Form noch nie dargebotene Verschmelzung zwischen Musik und Text spiegelt sich perfekt in der aktuellen CD 
Veröffentlichung ANDAGONY wieder. 

Mit der Fertigstellung dieses neuen Albums ANDAGONY ging für die Düster-Rocker und dem Produzenten Dieter Steffan 
ein intensiver und kreativer Produktionsprozeß zu Ende. Ein intensiver und kreativer Produktionsprozeß, den man dem 
Album in jeder Sekunde anhört.

„Welch schöneren Zweck könnte Musik erfüllen als im Inneren eines Menschen ein Gefühl zu erwecken, eine Ahnung  
der Melancholie“... fragte sich die Presse schon beim Vorgänger UNIVERSAL SURRENDER. Ein Gefühl zu erwecken, 
unterschiedlichste Emotionen zu transportieren - hier setzt ANDAGONY an. Das Album dokumentiert den 
ungeheuren Reifeprozeß der Band in den letzten Jahren

Der Song „Vision Incomplete“ wurde für den ersten Video Clip von ANDAGONY ausgewählt.
Er basiert auf einer für die Band untypischen und experimentellen Rhythmik, sowie elektronischen Elementen und mündet in 
einem grandiosen, hymnenhaften Gothic Refrain, der durch die Gastsängerin Ellina Hell zum absoluten Höhepunkt wird.  
Die Dynamik des Songs setzt die lyrisch thematisierte Persönlichkeitsspaltung perfekt um. 

So setzt sich die Symbiose aus harten und dennoch melodischen Gitarren, originellen samples und keyboards, tighter 
Rythmussektion und den charismatischen Vocals von Frontmann Torsten Bäumer auch in den weiteren Songs fort.
Songs wie IRONY OF FATE. Keine Liebe ohne Hass, ohne Hass keine Liebe. So ist es keine Ironie des Schicksals, daß sich in 
IRONY OF FATE nach wunderbar atmosphärischem Beginn diese Gefühle offenbar duellieren. Relaxte, melancholische 
Strophen explodieren förmlich im aggressiv gitarrenlastigen Refrain um immer wieder in gegenseitige Abhängigkeit 
zueinander zu treten. Ein Song voller Höhepunkte mit eingängigen singletauglichen Melodien. 

Auch die weiteren Songs bestechen durch intelligente  
Arrangements, Intensität und  höchtes Club- und  
Ohrwurmpotential.

Was jedoch auch die Band MYSTIGMA ausmacht:
Sie hat eine Seele, die Musiker sind charismatisch und  
autenthisch und nicht aufgesetzt und gekünstelt.

Schon in der Vergangenheit setzten MYSTIGMA 
Maßstäbe mit Songs wie „Pale Reflection“, „Mirrorblade“  
 oder „Universal Surrender“ die sie in der Szene bekannt  
machten und perfekt live auf zahlreichen Festivals,  
(u.a. Wave Gothic Treffen, That Spring Festival, Rollfeld  
der Finsternis Festival) sowie unzähligen Shows  
etablierten. Wer einmal die energiegeladene dynamische  
Show von MYSTIGMA gesehen und erlebt hat versteht 
nur zu gut warum sie in einem Atemzug mit diversen  
Szengrößen genannt werden.

Sämtliche Aktivitäten der Band sind auf der  
offiziellen Website dokumentiert.

Discography:
1996 | The Vanishing Sun ( 5-Track-MCD)
2000 | Reflect Project: Colder Side
2002 | Higher Circumstance ( 4-Track-EP)
2005 | Universal Surrender
2010 | Andagony

Line Up:
Torsten Bäumer | Vocals
Jörg Bäumer | Guitars
Stephan Richter | Bass
Jens Meier | Drums         



Management & Booking:

 www.agentur-graf-von-eden.de
 mail@agentur-graf-von-eden.de

Label Contact: 

 www.echozone.de
 info@echozone.de

Official Websites:

 www.mystigma.de
www.myspace.com/mystigmamusic


